
Mit dem Bus zum Hafenfest –
jetzt  auch  Shuttle-Bus  ab
Museumsplatz Oberaden
Das 20. Hafenfest in der Marina Rünthe rückt näher, und auch
in  diesem  Jahr  bietet  die  VKU  wieder  den  bewährten
Chauffeurdienst  zum  Fest  an.  So  feiern  die  Besucher  ohne
Gedanken an die Parkplatzsuche ganz entspannt und fahren zum
Sonderpreis von nur 1,00 € pro Person und Fahrt zum Hafenfest
und  wieder  zurück  (gilt  nur  im  Stadtgebiet  Bergkamen  am
Samstag, den 01.06.2019, und Sonntag, den 02.06.2019).

Die VKU hat das Angebot der Linie R81 aufgestockt und bietet
außerdem  eine  Sonderlinie  von  der  Haltestelle  Rünthe,
Wichernstraße  über  das  Nordfeld  weiter  nach  Oberaden  und
wieder zurück nach Rünthe an.

Im 15-Minuten-Takt fährt darüber hinaus der Parkplatz-Shuttle-
Bus von folgenden Haltestellen zur Ersatzhaltestelle Rünthe,
Marina und zurück:
„Justus-von-Liebig-Straße“ (es befinden sich Parkmöglichkeiten
vor  dem  Wertstoffhof),  „Albert-Schweitzer-Straße“  (auf  der
Fritz-Husemann-Straße  gibt  es  Parkmöglichkeiten  am
“Schulzentrum  am  Friedrichsberg”)  und  Oberaden  (zum  Parken
bietet sich der Museumsplatz an).

Der Shuttle-Bus-Transfer verkehrt zu folgenden Zeiten:
Freitag 19:00 – 01:30 Uhr
Samstag 11:00 – 01:30 Uhr
Sonntag 11:00 – 21:00 Uhr
Der Shuttle-Bus kann an allen drei Festtagen für 1,00 € pro
Person und Fahrt genutzt werden.

Die Fahrplan-Tabellen finden Interessierte im Internet unter
https://www.vku-online.de/aktuelles-neuigkeiten.php.
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Weitere  Auskunft  zum  Thema  Bus  und  Bahn  gibt  es  bei  der
kreisweiten ServiceZentrale fahrtwind unter Telefon 0 800 3 /
50 40 30 (elektronische Fahrplanauskunft, kostenlos) oder 0
180  6  /  50  40  30  (personenbediente  Fahrplanauskunft,  pro
Verbindung: Festnetz 20 ct / mobil max. 60 ct), im Internet
unter  www.fahrtwind-online.de  oder  über  die  fahrtwind  App
(kostenloser Download im Google Play Store oder im App Store).

BergAUF fordert: Sperrung der
Ortsdurchfahrten  L821  und
L664  für  den
Schwerlastverkehrs  in  den
Nachtstunden
Die  Fraktion  BergAUF  fordert  die   Sperrung  der
Ortsdurchfahrten  L821  (Jahnstraße)  in  Oberaden  sowie  L664
(Goekenheide,  Kampstraße,  Schulstraße)  für  den
Schwerlastverkehrs  in  den  Nachtstunden  von  20  bis  8  Uhr
morgens. Einen entsprechenden Antrag wird sie in den Sitzungen
des  Ausschusses  für  Umwelt,  Bauen  und  Verkehr  sowie  des
Stadtrats stellen. Gelten soll die Sperrung für Fahrzeuge mit
einem zulässigen Gesamtgewicht von 7,5 Tonnen.

Weiter heißt es in dem Antrag:

„Straßen.NRW  als  zuständiger  Baulastträger  wird  beauftragt,
die entsprechende Beschilderung anzubringen. Da die Maßnahme
nicht  sehr  aufwändig  ist,  soll  sie  kurzfristig  umgesetzt
werden,
spätestens jedoch bis zum 30.09.2019.“
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Zur Begründung schreibt BergAUF: „Die beiden Landesstraßen L
821  und  L  664  werden,  wie  die  letzten  offiziellen
Verkehrszählungen  sowie  die  privat  durchgeführten  Zählungen
ergaben,  stark  für  den  Schwerlastverkehr  genutzt.  Dies
spiegelt  die  Lärm-Kartierung  entsprechend  wider,  in  der
freilich die Schulstraße selbst bisher nicht erfasst wurde.
Die Anwohner fordern seit Anfang der 1990er Jahre vehement
eine Reduzierung des Lärms vor allem in der Nacht, was aus
gesundheitlichen Gründen* dringend geboten
ist.

Der  Forderung  nach  Maßnahmen  zur  Teil-Sperrung  für  den
Schwerlastverkehr, wurde entgegengehalten, Straßen.NRW würde
dies  nicht  zulassen.  Tatsächlich  kann  auch  die
Straßenverkehrsbehörde  der  Stadt  Bergkamen  nach  einem
entsprechenden Ratsbeschluss eine solche Teilsperrung aufgrund
des notwendigen Lärmschutzes anordnen und bei Straßen.NRW eine
entsprechende Beschilderung beantragen. Sofern dadurch
die  bisher  stattfindenden  nächtlichen  Verkehre  zumutbare
Ausweichmöglichkeiten  haben,  müsste  die  Beschilderung  dann
durchgeführt werden.

Ein wichtiges Argument dafür, dass es Ausweichmöglichkeiten
gibt,  ist  laut  Straßen.NRW  die  Tatsache,  dass  selbst  in
Zeiten, in denen sowohl Schul- und Jahnstraße aufgrund von
Bau-  bzw.  Kanalsanierungsmaßnahmen  gleichzeitig  für  längere
Zeit  gesperrt  waren,  der  Verkehr  nicht  nennenswert
beeinträchtigt  wurde.  Anstatt  schon  längst  diese  Maßnahmen
vorzunehmen, wurde den Anwohnern seit fast 3 Jahrzehnten als
Lösung ihres Lärm-Problems der Bau der L 821 n in Aussicht
gestellt.

Manche Bürger hoffen darauf noch heute und versprechen sich
dadurch eine Lärmreduzierung. Dies würde freilich erfordern,
die mit dem Antrag angestrebte nächtliche Sperrung auch dann
beizubehalten, wenn die neue Straße fertig gestellt werden
sollte. Auch für den Fall, dass die Straße nicht gebaut wird,
ist es unerlässlich, den Schwerlastverkehr zumindest in den



Nachtstunden aus den beiden dicht mit Wohnhäusern bebauten
Ortsdurchfahrten fern zu halten.

Die Einbeziehung des kurzen Straßenabschnitts der Kampstraße
ist  als  Teil  der  Maßnahme  notwendig,  da  andernfalls  die
Verkehre gezwungenermaßen zumindest in den Kreisverkehr an der
Schulstraße einfahren müssten, um dort zu wenden.“

Bergkamen  hat  jetzt  eine
eigene ADFC Ortsgruppe

Die neue ADFC-Ortsgruppe Bergkamen.

An  der  Gründungsveranstaltung  der  neuen  ADFC-Ortsgruppe
Bergkamen  am  Donnerstag  in  der  Schützenheide  nahmen  15
Fahrradinteressierte aus Bergkamen teil. Darunter die meisten
bereits  ADFC-Mitglieder,  aber  auch  Neugierige,  die  sich
einfach für das Radfahren interessieren.
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So  auch  Sylke  Haase  aus  Bergkamen-Mitte,  die  das
Mitgliedsformular  spontan  ausfüllte  und  sofort  bereit  war,
Verantwortung  für  die  Kasse  der  neuen  Ortsgruppe  zu
übernehmen.  Als  Sprecher  stellte  sich  der  Stadtplaner
Christian  Kruthoff  aus  Overberge  zur  Verfügung.

Das Duo wird bei den ersten Planungen von Radtouren und einer
Codieraktion  von  weiteren  Mitgliedern  unterstützt.  Konkret
verabredet wurde die Gründung eines Stadtradelteams mit dem
Namen ADFC Bergkamen, dem sich natürlich auch Nichtmitglieder
anschließen  können  und  die  gemeinsame  Tour  zur
Auftaktveranstaltung  des  Stadtradelns  für  den  Kreis  Unna.
Treffpunkt  dazu  ist  am  25.05.2019  um  13:00  Uhr  vor  dem
Bergkamener  Rathaus.  Gemeinsam  geht  es  dann  in  einer
gemütlichen Tour zum Naturfreibad in Heil. Auch hierzu sind
herzlich alle Interessierten eingeladen. „Selbstverständlich
werde ich mitradeln und hoffe, dass sich der ADFC Bergkamen in
die  städtische  Verkehrspolitik  einbringen  wird“,  so  der
Bergkamener Landesvorsitzende des ADFC NRW.

A1/A44:  Nächtliche
Verbindungssperrungen  im
Kreuz Dortmund/Unna
Im Autobahnkreuz Dortmund/Unna werden von Samstag (25.5.) auf
Sonntag (26.5.) sowie in den drei folgenden Samstagnächten
(1./2.6.,  8./9.6.  +  15./16.6.)  jeweils  von  20  bis  10  Uhr
folgende Verbindungen gesperrt:

* von der A44 aus Dortmund auf die A1 nach Bremen sowie

* von der A1 aus Bremen auf die A44 nach Kassel.
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Umleitungen über die A44-Anschlussstelle Unna-Ost werden dann
ausgeschildert.

Die Straßen.NRW-Autobahnniederlassung Hamm muss Stahllamellen
reparieren, die erst 2017 und 2018 zur Verstärkung an der
Brücke  im  Autobahnkreuz  montiert  worden  waren.  Sie  wurden
vermutlich  durch  einen  Lkw  beschädigt.  Da  der  Verursacher
nicht festzustellen ist, muss Straßen.NRW die Kosten in Höhe
von etwa 95.000 Euro tragen.

Stau  auf  der  A1
wahrscheinlich:  Engpass  bei
Holzwickede in Richtung Köln
dauert länger
Seit  gestern  (22.5.)  saniert  die  Straßen.NRW-
Regionalniederlassung  Sauerland-Hochstift  Schadstellen  im
Verlauf der A1 bei Holzwickede. Die Arbeiten in Fahrtrichtung
Köln  werden  voraussichtlich  noch  bis  Freitagabend  (24.5.)
andauern.  Während  der  Arbeiten  steht  zwischen  dem
Autobahnkreuz Dortmund/Unna (A1/A44) und der Anschlussstelle
Schwerte nur eine Fahrspur zur Verfügung.
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A1: Kurzfristiger Engpass bei
Holzwickede in Richtung Köln
Auf der A1 in Fahrtrichtung Köln steht ab heute (22.5.) um 11
Uhr bis voraussichtlich morgen (23.5.) um 12 Uhr zwischen dem
Autobahnkreuz Dortmund/Unna (A1/A44) und der Anschlussstelle
Schwerte  nur  eine  Fahrspur  zur  Verfügung.  Im  Bereich  der
Baustelle zum Ersatzneubau der A1-Brücke in Holzwickede (Kreis
Unna)  muss  die  Straßen.NRW-Regionalniederlassung  Sauerland-
Hochstift kurzfristig Schadstellen in der Fahrbahn sanieren.

Bündnis 90 / Die Grünen und
die  BI  L  821n  Nein  laden
wieder  zum  Protestmarsch
gegen den Straßenbau ein
Der Ortsverband Bündnis 90 / Die Grünen in Bergkamen und die
Bürgerinitiative L 821n Nein laden am Sonntag, 26. Mai, ab
15.00 Uhr zum Protestmarsch gegen den Bau der L 821n ein.
Treffpunkt ist die Brücke über den Kuhbach am Pantenweg neben
der Realschule in Bergkamen-Oberaden.

Bei dieser Veranstaltung wird der geplante Trassenverlauf der
L821n abgelaufen. An einigen Punkten werden Stopps eingelegt
und Einzelheiten der Baumaßnahme besprochen. Hiermit soll ein
Zeichen  gesetzt  werden  gegen  den  überflüssigen  und  extrem
klimaschädlichen Bau dieser Strasse. Der Protestmarsch führt
über die Kuhbachtrasse, vorbei am Parkfriedhof und durch die
Felder.  Dieser  Spazierweg  wird  mit  dem  Bau  der  Straße
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versperrt.
Eingeladen  und  aufgerufen  zur  Teilnahme  sind  alle
interessierten Bürgerinnen und Bürger, egal welchen Alters,
die mit ihrer Teilnahme ein Zeichen gegen den Bau der L821n
setzen wollen. Auch Hundehalter sind herzlich willkommen, die
bisher sehr zahlreich diese Wege nutzen.
Als  Gastredner  ist  an  diesem  Veranstaltungstag  erneut
Friedrich  Ostendorff  MdB,  agrarpolitischer  Sprecher
Bundestagsfraktion Bündnis 90 / Die Grünen eingeladen. Des
Weiteren  sind  alle  Mitglieder  und  Vertreter  weiterer
Bürgerinitiativen gegen Gewerbegebiete und Flächenversiegelung
in Bergkamen und Umgebung eingeladen.

Die Teilnehmer werden über alle Neuigkeiten rund um den Bau
der höchst umstrittenen L 821n informiert, sowie über weitere
Aktionen  der  BI  L  821n  Nein  und  den  Schulterschluss  mit
weiteren Bürgerinitiativen in der Region.

Im  Anschluss  an  die  Veranstaltung  lädt  die  BI  L821n  NEIN
wieder alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer zu einem lockeren
Informationsaustausch bei kalten und heißen Getränken ein.

Kurzfristige  Behinderungen
des  VKU-Linienverkehrs  durch
Schützenumzüge
Am Samstag, den 18. Mai, Samstag, den 8. Juni, und Sonntag, 9.
Juni  kann  es  in  Bergkamen  durch  Schützenumzüge  zu
Behinderungen  im  Linienverkehr  kommen.  Betroffen  sind  die
Bereiche Landwehrstraße und Hansastraße, in denen während der
Umzüge kurz-fristige Vollsperrungen möglich sind.

https://bergkamen-infoblog.de/kurzfristige-behinderungen-des-vku-linienverkehrs-durch-schuetzenumzuege/
https://bergkamen-infoblog.de/kurzfristige-behinderungen-des-vku-linienverkehrs-durch-schuetzenumzuege/
https://bergkamen-infoblog.de/kurzfristige-behinderungen-des-vku-linienverkehrs-durch-schuetzenumzuege/


Weitere  Auskunft  zum  Thema  Bus  und  Bahn  gibt  es  bei  der
kreisweiten ServiceZentrale fahrtwind unter Telefon 0 800 3 /
50 40 30 (elektronische Fahrplan-auskunft, kostenlos) oder 0
180 6 / 50 40 30 (perso-nenbediente Fahrplanauskunft, pro
Verbindung:
Festnetz  20  ct  /  mobil  max.  60  ct)  oder  im  Internet
www.fahrtwind-online.de  oder  über  die  fahrtwind  App
(kostenloser Download im Google Play Store oder im App Store).

Wird  der  BVB  Meister,  dann
fährt die S30 Sonntag nur bis
Schulte-Rödding
Im Falle einer Meisterschaft des BVB muss die Buslinie S30 der
VKU wegen des möglichen Autokorsos am Sonntag, 19. Mai, eine
Umleitung fahren.

Sollte der Fall eintreten, können die Busse die Haltestelle
„Reinoldikirche“ in Dortmund nicht anfahren. Als Ersatz dient
den Fahrgästen dann die Haltestelle „Schulte-Rödding“.

Weitere  Auskunft  zum  Thema  Bus  und  Bahn  gibt  es  bei  der
kreisweiten ServiceZentrale fahrtwind unter Telefon 0 800 3 /
50 40 30 (elektronische Fahrplanauskunft, kostenlos) oder 0
180  6  /  50  40  30  (personenbediente  Fahrplanauskunft,  pro
Verbindung:  Festnetz  20  ct  /  mobil  max.  60  ct)  oder  im
Internet www.fahrtwind-online.de oder über die fahrtwind App
(kostenloser Download im Google Play Store oder im App Store).
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BI  L821n  Nein!  fordert
Umdenken  in  der
Verkehrspolitik
Der Stadtrat wird sich vermutlich in seiner Sitzung wieder mit
dem Thema L821n bzw. mit dem Bürgerantrag gegen den Bau der
umstrittenen  Umgehungsstraße  beschäftigen.  Dazu  hat  die
Bürgerinitiative gegen den Bau der L821n folgende Erklärung
veröffentlicht:

„Man  kennt  sich  –  beschließt  und  besiegelt  gute
Zukunftsvisionen und handelt so gar nicht zukunftsorientiert.
Minister  Wüst  treibt  den  Bau  der  L821n  voran,  obwohl  die
Entwässerungsproblematik für den kompletten Bauabschnitt noch
nicht geklärt ist und ordnet selbst die Rodung an, obwohl die
Stadt Bergkamen einen Appell zur Aussetzung der Rodung ans
Ministerium gesendet hat rechtfertigt er sein Verhalten damit,
dass  die  Stadt  Bergkamen  sich  mit  dem  vorgenannten
Ratsbeschluss klar für den Bau der L821n entschieden hat und
dieser die Realisierung rechtfertigt.
Bürgermeister  Roland  Schäfer  betont  mehrfach,  dass  er  als
Bürgermeister den Ratsbeschluss nach neutralen Gesichtspunkten
umsetzen muss. Gleichzeitig verhält er sich unserer Meinung
nach  nicht  objektiv.  Am  08.10.18  bei  BM  vor  Ort  in
Weddinghofen erklärt er den Anwesenden sinngemäß, dass es sich
in seinen Augen bei der zukünftigen Fläche der L821n nicht um
Natur handeln würde und falls der Rat sich gegen die Straße
entscheidet, werde er den Flächennutzungsplan prüfen und sich
dagegen wenden. Auf der Ratssitzung am 12.10. verlässt er den
Saal, als die BI L821n NEIN Sprecher sich zu Wort melden. Dies
sind nur ein paar kleine Auszüge, aus unseren Aufzeichnungen,
zu öffentlichen Meinungsäußerungen unseres Bürgermeisters.
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Bergkamen  ist  Mitglied  des  Zukunftsnetzes  Mobilität  NRW,
welches  das  Ziel  hat,  die  kommunalen  Gebietskörperschaften
(Städte,  Gemeinden  und  Kreise)  bei  der  Mobilitätswende  zu
unterstützen.  Vor  dem  Hintergrund  des  Klimawandels,  der
demografischen  Entwicklung,  der  Verkehrssicherheit  und  der
Ressourcenknappheit stehen Kommunen vor der Herausforderung,
mehr Mobilität mit weniger Kfz-Verkehr zu gewährleisten. Für
eine  nachhaltige  Mobilitätsentwicklung  sind  intelligente,
vernetzte und vor allem verkehrsmittelübergreifende aber auch
verkehrssparende Lösungen gefragt. Kombinierte Angebote aller
Verkehrsträger – von Bus und Bahn über Fahrrad, Fußgänger,
Sharing-Systemen (Carsharing, Fahrradverleihsysteme) bis hin
zu Mitfahrautos – sind gefragt.
Klimaschutz  soll  in  diesem  Zusammenhang  ein  wichtiger
Bestandteil  sein  –  Neues  Denken  ist  unumgänglich.  Die
Klimaschutzziele von Paris lassen sich nur einhalten, wenn der
Verkehrsbereich auch in die Co2-Reduktion miteinbezogen wird.
Herr Wüst, Herr Schäfer, wir nehmen sie in die Pflicht, genau
nach  diesen  Vorgaben  zu  handeln.  Über  3000  Bergkamener
BürgerInnen haben sich mit der Unterschrift gegen den Bau der
L821n  ausgesprochen.  Die  L821n  darf  allein  aus
Klimaschutzgründen  nicht  gebaut  werden.  Die  Ratsmitglieder
haben  auf  der  Ratssitzung  am  06.06.  die  Möglichkeit,  ein
Umdenken in der Verkehrspolitik einzuleiten. Wir erwarten dann
von Bürgermeister Roland Schäfer, sich in diesem Sinne für
genau  diese  notwendige  Entwicklung,  die  wir  für  eine
nachhaltige Mobilitätswende benötigen, stark zu machen. Dann
muss nur noch der Initiator der innovativen Zukunftsvisionen,
Minister Wüst, überzeugt werden. Aber man kennt sich ja, da
gibt es auf jeden Fall Möglichkeiten die bestehenden guten
Kontakte nach Düsseldorf zu nutzen.“



Mehr  als  300.000  Autos  im
Kreis Unna
Rein  statistisch  hat  mehr  als  jeder  zweite  Einwohner  des
Kreises ein Auto – egal ob Baby oder Senior: Im vergangenen
Jahr ist der Pkw-Bestand auf über 307.000 gestiegen. Das ist
ein Plus von rund 1,4 Prozent im Vergleich zum Vorjahr.

Insgesamt ist der Fahrzeugbestand im Kreis Unna 2018 um 4.244
Fahrzeuge  auf  307.416  (2017:  303.172;  2016:  298.093)
angewachsen. Den Hauptanteil bilden Autos. Neben den 242.218
im Kreis zugelassenen Pkw rollen 20.962 Motorräder und 44.236
Nutzfahrzeuge über die Straßen.

Neuzulassungen und Kennzeichen
Mit  18.149  Neuzulassungen  verzeichnet  die
Straßenverkehrsbehörde erstmals wieder einen leichten Rückgang
neu  zugelassener  Fahrzeuge.  2017  waren  es  noch  gut  200
Neuzulassungen  mehr.  Nach  wie  vor  gehören  die  meisten
Fahrzeuge Bürgern aus Lünen (57.440), der größten Stadt im
Kreis, gefolgt von Haltern aus Unna (46.291) und Schwerte
(35.537).

Das  LÜN-Kennzeichen  boomt  weiter.  Ende  November  2012
eingeführt,  haben  im  vergangenen  Jahr  weitere  2.663
Fahrzeughalter das neue „alte“ Kennzeichen für ihren fahrbaren
Untersatz gewählt. Damit ist die Zahl auf insgesamt 25.785
gestiegen.  Am  1.  September  2015  wurde  das  LH-Kennzeichen
erstmals wieder im Kreis Unna vergeben. Inzwischen haben sich
insgesamt 2.735 Halter für „LH“ entschieden, davon 974 im
vergangenen Jahr.

Wunschkennzeichen
Ob  UN,  LÜN  oder  LH  –  weiterhin  „in“  sind  die  persönlich
ausgewählten Kennzeichen – auch wenn die Nachfrage nach den so
genannten Wunschkennzeichen stabil blieb. Zugeteilt wurden im

https://bergkamen-infoblog.de/mehr-als-300-000-autos-im-kreis-unna/
https://bergkamen-infoblog.de/mehr-als-300-000-autos-im-kreis-unna/


vergangenen Jahr 51.443 (2017: 50.365) von den Fahrzeughaltern
individuell  ausgewählte  Kennzeichen.  Auch  wenn  kein
rechtlicher  Anspruch  auf  Zuteilung  eines  besonderen
Kennzeichens  besteht,  ist  es  erklärtes  Ziel,  die
Kennzeichenwünsche der Bürgerinnen und Bürger weitestgehend zu
erfüllen.

Immer mehr Elektroautos
Ein  deutlicher  Anstieg  ist  in  der  Kategorie  „E-Autos“  zu
beobachten:  An  Stoßstangen  von  384  Fahrzeugen  ist  ein  E-
Kennzeichen zu finden. Das sind rund 110 Prozent mehr als 2017
(184  Elektroautos).  Viele  weitere  Infos  sowie  die  Online-
Terminvergabe  der  Zulassungsstelle  sind  unter
www.kreis-unna.de (Suchwort „Zulassung“) zu finden. PK | PKU


